
  

	

 

                Ambtliches Protokoll 

                 der 3.601. Sippung  

         Einritt des Hohen Reyches Aula Regia 
     zur Ringssippung 

                am 30. des Eismonds a.U.159 

                (30.1.18) 

        ________________________ 

     Vorsitz: Ritter Taifun, Oberschlaraffe des Äußeren 

    Beginn: Glock 8 .00, Schluss: Glock 10.30 d .A. 

       __________________________ 

 

Wieder ist der Thronsaal sehr gut besetzt. Gewissermaßen: Ein Großer Bahnhof.  Mit 
43 Personen diesmal, wovon allein 19 Ritter, Junker und der Stinkrossführer aus dem 
Hoheitsgebiet der Aula Regia zu uns gekommen sind. Aus anderen Reychen geben 
uns sieben Ritter die Ehre, darunter unser Sprengelfürst und Ehrenritter Zwille. 

Nachdem ihn der Truchsess Ned zum Spaß mit dem AHA – Orden ausgestattet hat, 
eröffnet Herrlichkeit Ritter Taifun pünktlich die Sippung, eine so genannte  
„Ringsippung“. 

 An Stelle des traditionellen Abendliedes wurde der aufmunternde Klang „Auf 
Schlaraffen…“angestimmt. Die Junkertafel bleibt leider mit ihrer Zusatzstrophe zu 
„Schon wieder ist der Abend da“, unter dem gewohnten Niveau, was wiederum einige 
Herrschaften unbedingt kritisieren müssen 

Nach der Begrüßungsfechsung ordnet der Ceremonienmeister auf Befehl des 
Thrones einen „Noteinritt“ an, was heißt, dass aus Platzmangel keine 
Schwertergasse gebildet werden kann, somit besagter Einritt „vom Platz aus“ 
durchgeführt und von uns Sassen mit einem besonders herzlichen Willekum und dem 
Francofurtischen Begrüßungsklang begleitet wird.  

Gastrecken treten vor den Thron mit Grüßen und Geschenken: Ingelheimer roter 
Lethe, Brandlethe und Schwundahnen sowie der herzlichen Einladung zum 
Gegenbesuch in der Aula Regia, die gern angenommen wird. 

Ehrenritter Zwille bringt die Blaue Kerze der Freundschaft zum Leuchten. 

Auf Wunsch des Prüflings Oldermann klärt der Thron die Frage nach der Burgfrauen 
– Haftung im Zusammenhang mit der Einlösung des kürzlich erhaltenen „Pön – 
Gutscheins“ 

Der Vieledle Erbkantzler Ritter Aber-Trotzdem verliest Mitteilungen aus den Reychen 
Moguntia und Ob der Dill. Auch entschuldigt er Sassen, die heute nicht kommen 
können. 

 



  

	

 

Der Stellvertreter des Marschalls bringt das Protokollum der letzten Sippung zur 
Kenntnis, woraufhin der Ritter Süh-mol-süh erneut übereifrig eine aus seiner Sicht 
ganz und gar wesentliche Korrektur desselben anmahnt. Dem wird allerdings seitens 
des Thrones nicht stattgegeben. 

Ritter Purtke geht um mit dem Säckel, verrät dem Chronisten aber leider nicht, 
welchen Erfolg er dabei hatte.  

Im Interesse einer „straffen“, aber trotzdem schönen Durchführung der Sippung 
(unsere Gäste haben ja einen längeren Nachhauseweg) wird auf eine Schmuspause 
verzichtet. Die eigentliche „Ringsippung“ kann nun beginnen. 

Ritter Taifun beginnt mit Versen über ein nettes Mädel - und dann ist der Teufel los: 

Der Chronist zählt insgesamt 43 „Ringel“Einzelfechsungen, was ein Zufall ist, weil 
dies (s.o.) exakt der Zahl der Anwesenden entspricht. Woraus jedoch nicht 
geschlossen werden kann, dass jeder einmal „drangekommen“ sei. Unsere Gäste 
hatten die Nase vorn, sie gaben den „Stab“ oftmals „in der Familie“ weiter, was ganz 
OK ist und ihnen von Herzen gegönnt wird. 

Ritter Aulenspeegel am Clavizymbel findet die richtigen Tasten und Töne. Ritter Ned 
zum Spaß findet die drei wichtigen philosophischen Fragen , welche die Welt 
bewegen, und „Sandmännchen“ Junker Günter leuchtet uns saxophonisch heim mit 
der Laterne. 

Nach dem Schlaraffenschwur endet diese schöne Sippung um Glock 10, 30 d.A. 

 

 

 

     Ull iver  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

	

  Anlage zum Ambtlichen Protokoll der 3.601.Sippung   
              Einritt des H.R. Aula Regia , Ringsippung 

         Anwesenheitsliste 
 Eingerittene    

              aus der Aula Regia (342) 

 

   Ritter Alchimist  

   Ritter Auch-Recht 

   Ritter Canta Bene 

   Ritter Cupido 

   Ritter Der wo durchblickt 

   Ritter Farbton 

   Ritter Ganzfleisch 

   Ritter Han i denkt 

   Ritter Linsenblick 

   Ritter Maha-rasch-da    

   Ritter Pontius 

   Ritter Schlagseite 

   Ritter Schwellkopp 

   Ritter Spitzweg 

   Ritter Spundloch 

   Ritter von Becchilo 

   Junker Hagen 

   Junker Thomas 

   und der Stinkrossfahrer 

   Herr Helmut Bast 

 

                   aus anderen Reychen 

 

   Sprengelfürst und Ehrenritter Zwille (45) 

   Ritter Stalagmit    (45) unser Botschafter 

   Ritter Dal‘Berg        (45) 

   Ritter Telefex     (45) 

    



  

	

   Pilger Olaf Nossen    (45) 

   Ritter Mäc Fläsch   (86) 

   Ritter Tubi-Nambur   (271) 

 

        aus der Francofurta 

 

Ritter Aber-Trotzdem  

Ritter Aulenspeegel  

Ritter Don Cario   

Ritter Fei schee  

Ritter Ka-Jus 

Ritter Ned zum Spaß 

Ritter Null-Uhr 20 

Ritter Purtke 

Ritter Pyronix  

Ritter Quark 

Ritter RuF 

RitterSüh-mol-süh 

Ritter Taifun 

Ritter Ulliver 

Ritter UrLaub 

Junker Günter 

Prüfling Oldermann 

Prüfling Winter  

Pilger Jens Schäfer 

 

Ihre Abwesenheit entschuldigt haben die  Ritter Agon, Fit, HoTschi Bumh, 
Schwetz-nie, der Junker David und der Prüfling Winter. 

 

          Ulliver  

 

 

 

 



  

	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          

 

 

 

 

 

                               

 

 

 

 

 

 



  

	

Ambtliches Protokoll 

         der 3.602. Sippung und der  

             Hornungschlaraffiade 
               am 6. des Hornung a.U.159 

                (6.2.18) 

        ________________________ 

    

    Vorsitz: Ritter Aulenspeegel, Oberschlaraffe des Innern 

    Beginn: Glock 8 .00, Schluss: Glock 10.56 d .A. 

 

Es ist noch Platz in der Faustburg. 30 Recken sind hier versammelt: 19 Francofurten 
und elf Sassen anderer Reyche, darunter unser Mutter-Reych, die Hohe Stutgardia. 

Erleuchtet ist, „weil er es nötig hat“ (so der Truchsess) der Ritter Aulenspeegel, der 
die Sippung pünktlich eröffnet. Jeder weiß: Dies ist keine gewöhnliche Sippung, 
sondern eine Schlaraffiade mit dem Höhepunkt: Kugelung des Prüflings Winter.  

Das Abendlied (diesmal das richtige) wird gesungen, wobei der Anfang jeder Strophe 
überaus nutzloserweise von Junker Axel „angesagt“ wird, was zu Recht vom 
Hofnarren des Reyches angeprangert wird. (Man hätte sich aber auch eine fühlbare 
Bestrafung durch den Thron gewünscht)  

Der Ceremonienmeister Ritter Don Cario celebriert den Einritt; Begrüßung und 
Beschenkung, Ehés zur Labung.  

Ehrenschlaraffe Omega zündet die Blaue Kerze der Freundschaft an 

Aus nicht mehr nachvollziehbarem, wohl eher unwichtigem Grund kommt es zu einer 
Duellforderung von Ritter Purtke gegen Ritter Quark. Das Duell soll „geistig 
geschärfter“ Natur sein. Man darf gespannt sein, ob sich das in der Praxis bewahr - 
heitet. Die Mitteilung des Themas für das Duell wurde vom Thron angekündigt, 
erfolgte jedoch bislang nicht. 

Mit der Vergabe des NAP ehrt der Fungierende diesmal die Junkertafel, welche den 
Knappen 389 benennt. 

Ritter Pyronix ist unser bester Mann am Geldsack, in den alle gern reingreifen; und es 
bleiben trotzdem noch stattliche Euro 63,52 übrig. 

Das Protokoll der letzten Sippung (inkl. das der letzten Schlaraffiade) wird verlesen 
und akzeptiert.  

ErbKantzler Ritter Aber-Trotzdem berichtet vom Posteingang aus der „Weinstraße“ 
und vom Telefonanruf der Burgfrau Agon. Unser Freundl wurde gestern operiert, er 
befindet sich noch auf der Intensivstation. Wir alle schicken einen Sendboten mit den 
besten Genesungswünschen an unseren Schlaraffenbruder. 

 



  

	

Ritter Cor-Ami vom Rech Ob der Dill ist gen Ahall geritten wir bringen ein Trauer-
LULU aus.  

Aber - wie es so ist mit Leid und Freud: Junker Axel nimmt, vor den Stufen des 
Thrones den Jubel zum Wiegenfest und dreifaches LULU entgegen. 

Berichte über Ausritte gen Ob der Dill (Süh-mol-süh) und Asciburgia zu Ehren von 
Ritter van der Goschen (Ritter RuF).  

Ritter Purtke mit „einer Art Protokoll 3.601“ („Langes Schweigen, kurzer Sinn“). Und 
sowas wird mit einem Kotoba- Ahnen belohnt!  

Junker Günter mit einem echten NAP zur Reychsgeburtstags-Sippung („Der halbe 
Sprengel war da“) und bloßstellendem Hinweis auf die Erotik des Junkers Axel. Lob, 
Tadel oder Neid? Oder alles? 

Die  Hornungschlaraffiade beginnt um Glock 9,25.  

Verlesung des Protokolls der Eismondschlaraffiade (zum 2.Mal).  

Festlegung: Die Stellvertreter des Säckelmeisters bzw. des Herolds werden auch  für 
den Rest der Winterung im Dienst bleiben. 

Der Pate des Prüflings Winter, Ritter Süh-mol-süh, erklärt vor Thron und Reych, dass 
sein Schützling für die Kugelung nach SpuC reif sei. Die Durchführung derselben 
bringt ein blütenweißes Ergebnis.  

Ritter Unika®t bemerkt: Nur der Kantzler wurde schwarz gekugelt. 

Die Einkleidung zum Knappen 391 erfolgt in der nächsten Sippung. 

Dank an den Paten. Glückwünsche, Jubel. 

Die Frage, wie ein Nichtmehr-Prüfling bzw Nochnicht-Knappe anzureden sei, findet 
keine zufriedenstellende Antwort. 

Information Rhein-Main-Freundschafts-Sippung (16.Lenzmond, in der Asciburgia):  

 - Fechsung maximal 5 Minuten; 

 - es kann und soll Beifall gespendet werden; 

 - sieben Reyche nehmen teil; 

 - Burgöffnung 18 h, Turneybeginn 20 h. 

 

Ritter RuF: Sammelbände „derer Drommeten 1-8“ können noch erworben werden: 
RM 20,- (Selbstkosten 15 plus 5 für das Reych) 

  ____________________________________________ 

        Schmuspause von 9,46 bis 10,05 h 

 

 

 

 



  

	

Ritter Aulenspeegel mozärtlich mit einer etwas verkürzten „Nachtmusik“. Danach der  

 

           Fechsungsreigen         

 

1. Ritter Unika®t:  

 Imaginäre Kunststücke. Wortkunst ohne kinetische Tricks und Kindischen 
 Dreck, etc 

2.  Knappe 389: 

 Vokal-Gedicht: Alle Wortanfänge mit U. Beispiel: Ulliver unkt ununterbrochen. 

3  Nochnicht-Knappe 391. Ohne Sorgen 

4.  Ritter Mille-sassa: Na sowas! 

5. Ritter Süh-mol-süh: „Februar“ (ES Emil) 

6.  Ritter RuF: „Wespe“, Tag der Meteorologen. Wetter = „Hässliches, du hast so 
 was Verlässliches“ (R. Gernhardt);  das neue Tief ist das Narratif 

7.  Ritter Null Uhr 2o: Pipirima. Trilogie 

8.  Knappe 322: Der Trunkenbold und sein Pferd 

9.  Junker Günter: Waschstraßenwetter 

10. Ritter An und für sich: Verschiedenes. Sprüche und Worte, die 
 missverstanden werden etc. Z.B. Bananenplantage. 

11. Ritter Bim-Bam: Zeit. Philosophisches + Heinz Schenks „Relativitätstheorie“. 
 Was heute ist, ist schon morgen 

12. Ritter Ned zum Spaß mit den traditionellen drei Sätzen 8,9,13 

13. Die Junker Axel und Günter, die Sandmänner, mit dem Mond Fluss (Moon 
 River) 

 

Ritter Mille-sassa verlöscht die Blaue Kerze. 

Schluss-Ceremonie. Schlaraffenschwur. LULU 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

	

 Anlage zum Ambtlichen Protokoll der 3.602.Sippung   
              Hornungschlaraffiade 

         Anwesenheitsliste 
 Eingerittene    

              aus der Tarimundis (121) 

 

   Ritter An und für Sich  

   Ritter Bim - Bam 

   Ritter Holm - Grips 

   Ritter Unika®T 

   Knappe 322 

   Knappe 324 

   Knappe 326 

    

                   aus anderen Reychen 

 

   Ritter Omega     (29) unser Ehrenritter 

   Ritter Mille – sassa (11) 

   Ritter Ad-Secur (11) 

   Ritter Road King  (276)         

    

        aus der Francofurta 

 

Ritter Aber-Trotzdem  

Ritter Aulenspeegel  

Ritter Don Cario   

Ritter Fei schee  

Ritter Ka-Jus 

Ritter Ned zum Spaß 

Ritter Purtke  

Ritter Pyronix  

Ritter Quark 

Ritter RuF 

 



  

	

Ritter Süh-mol-süh 

Ritter Taifun 

Ritter Ulliver 

Ritter UrLaub 

Junker Günter 

Junker Axel 

Knappe 389 

Prüfling Winter = Knappe 391 

Prüfling Oldermann 

 

Ihre Abwesenheit entschuldigt haben die  Ritter Agon, Fit, HoTschi Bumh, 
Schwetz-nie, die Junker David und Michael II 

 

          Ulliver   


